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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

SV DJK Unterspiesheim : RV Solidarität Schweinfurt 
Freitag, 16.12.2022, 20:00 Uhr

SV DJK Unterspiesheim siegt knapp gegen RV Solidarität 
Schweinfurt

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) traf die SV
DJK Unterspiesheim am vergangenen Freitag im 9. Saisonspiel auf den RV Solidarität Schweinfurt.
Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:6 beide Punkte. Den
Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Stephan Rumpel.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen Zähler für die Gäste mussten Pretscher / Martin bei der 1:3-Niederlage gegen
Schnurow / Stamm hinnehmen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde
es nicht richtig eng. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Hoinkis / Rumpel Gresser /
Müller in fünf Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Kiesel / Troll waren im Doppel gegen Thomalla / Gross nicht zu
stoppen und gewannen eher sicher mit 3:0. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Christian Pretscher kam mit der Spielweise von Frank Gresser
am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, die
man auf Basis der TTR-Werte als offen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Sieg. Lange mit
Sergei Schnurow ringen musste Thomas Martin in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und
wurde somit seiner großen Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Martin endete. Beim Stand von 4:1
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Michael Hoinkis Jürgen Stamm in fünf Sätzen. Keine Chancen ließ Christopher Kiesel beim
3:0 seinem Gegner Andreas Thomalla. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 6:1 an die Tische. Fast verloren schien dann das Spiel von Michael Troll gegen
Richard Gross, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Michael Troll jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegte in fünf Sätzen. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Stephan
Rumpel und Benno Müller, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem
anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Das war
nichts für schwache Nerven. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend
7:2. Trotz Blitzstart verlor Christian Pretscher sein Spiel gegen Sergei Schnurow letztlich mit 1:3.
Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte Thomas Martin bei seiner Pleite gegen Frank Gresser.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Einen
Erfolg verpasste am Nachbartisch Michael Hoinkis beim 1:3 gegen Andreas Thomalla und er konnte
das Match unterm Strich nicht so ausgeglichen gestalten, wie erhofft – gingen die beiden
Kontrahenten doch auf Grundlage der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig in das Spiel. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Einen knappen Sieg feierte anschließend hingegen Christopher
Kiesel beim 11:9, 11:13, 8:11, 11:3, 12:10 gegen Jürgen Stamm, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Keinen Punkt beisteuern konnte Michael Troll im
Match gegen Benno Müller, das 0:3 verloren ging. Recht kurzen Prozess machte im Anschluss
hingegen Stephan Rumpel beim 11:5, 11:7, 11:6 mit Richard Gross. Nicht unverdient blieben die 2
Punkte somit beim Heimteam.
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Nach diesem Sieg der SV DJK Unterspiesheim geht es nun im nächsten Spiel am 13.01.2023 gegen
den TTC Fuchsstadt, während der RV Solidarität Schweinfurt am 13.01.2023 gegen den TSV 1906
Gochsheim II antritt.

 Statistik:
 SV DJK Unterspiesheim

Doppel: Pretscher / Martin 0:1, Hoinkis / Rumpel 1:0, Kiesel / Troll 1:0 
Einzel: C. Pretscher 1:1, T. Martin 1:1, M. Hoinkis 1:1, C. Kiesel 2:0, M. Troll 1:1, S. Rumpel 1:1 

 RV Solidarität Schweinfurt
Doppel: Gresser / Müller 0:1, Schnurow / Stamm 1:0, Thomalla / Gross 0:1 
Einzel: S. Schnurow 1:1, F. Gresser 1:1, A. Thomalla 1:1, J. Stamm 0:2, B. Müller 2:0, R. Gross 0:2


